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EDITORIAL 

Das 2. Halbjahr hat sich als 

deutlich fliegerfreundlicher 

erwiesen. Die 

Vereinsmeisterschaft in 

Kössen konnte erfolgreich 

durchgeführt werden. 

Sowohl beim DHV-XC als 

auch beim Ostbayerncup 

könnten wir unsere 

Platzierungen gegenüber 

den Vorjahren deutlich 
verbessern. 

Unsere Mitglieder Peter 

Hoppe, Sigi Schießl und 

Christian Gradl haben in 

Greifenburg gleich 

reihenweise große Dreiecke 

geflogen. Auch Flo 

Heigenhauser hat ein paar 
ziemliche Kracher gelandet. 

Die OBC Abschlussfeier 

haben wir erfolgreich 
hinter uns gebracht. 

Unsere Saisonabschluss-
feier steht vor der Tür. 

Nach der Winterpause 

geht’s  i  eue  Jahr 
traditionell mit 
Rettungsschirmpacken los. 

. 

IN DIESER AUSGABE: 

November 2013 

Fliegerische und 

sonstige Aktivitäten 

OBC 

Neue Mitglieder 

Organisatorisches 

 

 

 

 

Monatstreffen und fliegerische Aktivitäten 

 

WANN WAS und WO WER 

16.11.2013 

Pflege unserer Fluggebiete ab 10:00 Uhr in Winzer und 

Kallmünz,  

Saisonabschlussfeier ab 19:00 Uhr im Einhorn 

Vorstandschaft 

17.01.2014 Fliegerstammtisch ab 20:00 Uhr im Einhorn   

25.01.2014 Rettungsgerätewerfen in der Turnhalle Napoleonstein Alois Wegerer 

14.02.2014 
Jahreshauptversammlung 2014 

ab 20:00 Uhr im Einhorn 
Vorstandschaft 
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Fliegerische und sonstige Aktivitäten 

Achtung! Vereinsmeisterschaft 2013 am Samstag, 06.07.13 

 

 

Am 6.Juli haben wir uns nach mehrmaliger wetterbedingter Terminverschiebung endlich auf den 

Weg gemacht die Vereinsmeisterschaft in Kössen durch zu führen. 

Auf dem Plan stand diesmal was neues, eine Cats Cradle (Hexenspiel) getaufte Aufgabe bei der die 

Pilot mehrere Ziele in selbst bestimmter Reihenfolge abfliegen um zu Punkten. 

(Die Aufgabe ist übrigens auch für A-Scheinpiloten geeignet und die Wendepunte im 

Gleitwinkelbereich.) 

Beim losfahren gab es noch Bedenken,... das Wetter sollte wohl nicht perfekt sein und zu allem Übel 

war in Kössen auch noch Testival... trotzdem machten sich 9 GSC'ler auf den Weg und sollten dafür 

auch mit zummindest für die Aufgabe passablen Bedingungen belohnt werden. 

Zu Beginn der Aufgabe war es noch schön sonnig, machte dann während des Tages immer mehr zu, 

blieb aber trotzdem, typisch für Kössen, mit Unterstützung des bayerischen Winds ziemlich 

thermisch. 

Alles in Allem wurde es ein richtig schöner Flugtag und ein paar von uns haben auch gleich die 

Chance genutzt ein paar Schirm zu testen. 

 

Teilnehmer und Ergebnis: 

Platz 1:Christian Gradl(15Pkt); Platz 2: Jose Kissler-Fernandez(8Pkt); Platz 3: Hermann Klarl(6Pkt);  

Alois Wegerer(5Pkt); Ulrich Fischer(5Pkt); Franz Niebler(3Pkt); Robert Mair(2Pkt); Sigi Schießl(1Pkt); 

Raimund Eder(1Pkt); 

Die Siegerehrung findet am 16.11. bei der Saisonabschlussfeier statt. 

 

 

(Christian) 
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Weitere Platzierungen des GSC Ratisbona: 

DHV-XC     Platz:35 

 

OBC      Platz 11 

 

Bundesliga     Platz: 36 

 

 

 

 

 

 

  

Unsere Aktiven im 

 DHV-XC 
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Gratulation und herzliche Glückwünsche an alle Aktiven. 

Es sind 2013 wirklich tolle Leistungen erflogen worden und sowohl im DHV-XC als auch im Ostbayern 

Cup konnten wir unsere Platzierungen gegenüber 2012 deutlich verbessern. 

 Lt. Flo Heigenhauser ist das beim DHV-XC ein Sprung um über 50 Plätze und wir liegen nur noch 8 

Plätze hinter dem GV Bayerwald. 

Wie ich meine schon ein beachtlicher Erfolg!!!!, der uns für 2014 weiter anspornen sollte. 

 

Punktewertung: 

Aufgrund unseres anhaltenden Wetterpechs konnte heuer nur eine offizielle Ausfahrt nach  

Sand i. Taufers durchgeführt werden. Deshalb wird die Punktewertung der Ausflüge für 2013 

ausgesetzt. 

 

 

(Hermann) 
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Walk & Fly Tour zum Säuling.  

Termin:  21.09.2013 

Ziel:   Säuling 2047m bei Hohenschwangau 

Organisation:  Conny Rudolph 

Teilnehmer:  Conny Rudolph 

  Florian Heigenhauser 

  Hermann Klarl 

 

Am Samstag den 21.Sept. trafen wir uns 

in Schongau  zur Walk und Fly Tour. Vom 

Landeplatz der Tegelbergbahn aus 

nahmen wir den ca. 1200m Anstieg zum 

Säuling in Angriff. Unterwegs stärkten 

wir uns im Säulinghaus der Naturfreunde 

Augsburg. Der interessante und abwechslungsreiche Weg führte uns in ca. 

4h zum Gipfel.  

Der Ausblick auf die Königsschlösser Neuschwanstein und 

Hohenschwangau, Forggensee und das Lechtal war grandios.  

Nach dem Gipfelbesuch suchten wir uns etwas unterhalb einen Startplatz. 

Leider waren die Windverhältnisse nicht 

besonders gut. Florian schafft es noch in 

einer passenden Ablösung zu starten. 

Für Conny und mich war leider kein Start 

mehr möglich. Nach Startabbrüchen und 

einigen gerissenen Leinen mussten wir 

leider die Schirme wieder einpacken und 

Walk & Fly in Walk & Walk abändern. 

Nach gut 2 ½ h Abstieg kamen wir 

ziemlich erschöpft im Tal an, wo uns Flo 

schon erwartete. 

Trotz der fehlenden Flugausbeute, 

waren wir uns einig, dass wir weitere 

Walk & Fly Abenteuer in Angriff nehmen 

wollen. 

Vielen Dank an Conny für die Auswahl 

der Tour und die Organisation. 

(Hermann ) 
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Vereinsausflug nach Sand in Taufers 

(Speikboden), Südtriol (03. – 05.Oktober 2013) 

(Christoph und Kilian) 

Wie bereits im vergangenen Jahr ging es zum Saisonabschluss 

wieder nach Südtirol zum Speikboden.  

Am Donnerstag gegen halb 12 empfing uns am Landeplatz in 

Sand tolles Wetter mit viel Sonne und weckte Vorfreude auf 

feines Fliegen. Christian war bereits seit Mittwoch vor Ort und 

fungierte als Spion am Speikboden. Nach kurzer Lagepeilung am 

Landeplatz ging es für einen Aufwärmflug zum Startplatz 

Ahornach oberhalb von Sand. Die Flugschüler hatten den 

gesamten Platz okkupiert, so dass man mit Gelassenheit die 

Sonne genießen konnte . Der Flug von Ahornach ist ein 

ruhiges Warm-up, besonders für Neulinge im Fluggebiet. Die 

ersten kleinen Blubberblasen zupften jedoch bereits kurz nach Abflug am Schirm und schürten die 

spätsommerliche Sucht nach Thermik.  

Anschließend ging es rauf auf den Speikboden. Das Ticket für drei 

Auffahrten it .  Höhe differe z fällt it € günstig aus. 

Erfreulich: Im Vergleich zum Vorjahr keine Preiserhöhung. Ein Blick 

aus der Gondel signalisierte bereits munteres Treiben über 

Startplatzniveau. Oben angekommen kam aber niemand am 

atemberaubenden Panorama in alle Himmelsrichtungen vorbei. 

Die Seele genoss den 

Freigang.  

Die Startbedingungen waren mit leichtem Wind von vorne fast 

perfekt, es ging ohne Hektik in die Luft. Die Thermik erwies sich als 

gut, wenn auch teils eng bis sportlich. Dem Spaß war dies aber nicht 

abträglich. Die Basis ließ einen Sprung an die vordere Reihe bei 

Bruneck nicht zu. Daher lag der Fokus auf Genussfliegen mit Optionen 

entlang des Bergrückens am Speikboden. Dabei musste man ein Auge auf die Basishöhe haben. Durchziehende 

Thermik ließ die Basishöhe merklich variieren. Da die Wolken sehr locker und dünn waren, bestand aber keine 

Gefahr für die Piloten. Im Gegenteil: Mal kurzzeitig über einer kleinen Wolke zu fliegen, war ein aufregendes 

Erlebnis. Für diejenigen, die's noch nie so erlebt hatten, eine ganz besondere Erfahrung: Das Gefühl haben, so 

einen fluffigen Wattebausch mal zu streicheln und sogar mal den eigenen Schatten unter sich auf einem frisch 

gebildeten Wolkenfetzen, umrahmt von einem bunten Halo, zu entdecken.  

Südstartplatz 

Das GSC-Team 

Ahornach 

Auffahrt 

zum 

Speikboden 
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Den Locals bot die Basishöhe scheinbar keinen ausreichenden 

Reiz, sodass das Team Ratisbona nach knapp 2h den 

gesamten Speikboden für sich allein hatte. Eine „private 

Session“ der eso dere  Art. Das Fliegerherz urde o h 

zusätzlich durch Südwind im Tal erfreut. Dies ermöglichte 

nach einer einfachen Talquerung wunderbares Soaring in 

Ahornach. Zumindest, wenn man als Unerfahrener dem beim 

Gegenwind im stärkeren Sinkbereich entkam. Kilian hatte 

nach Peilung zum Landeplatz bereits im Geiste aufgegeben und eine Außenlandung eingeplant. Beim Einflug ins 

Haupttal überrascht von leichten Thermikblasen, kam dann aber doch nochmal Hoffnung auf. Langsames, aber 

kontinuierliches Hocharbeiten an einem letzten sonnenbeschienenen Hang ermöglichten die Talquerung zum 

vielversprechenden Abendsoaring in Ahornach und verlängerten den geistig bereits abgeschlossenen Flug 

nochmal um eine ganze Stunde. Ein herrliches Gefühl des Triumphs und hernach auch eines des Dazulernens, 

wenn einem die Situation von erfahrenen Fliegerfreunden auch theoretisch verständlich gemacht wird. Der 

tolle Flugtag urde it ei e  „La de ier-Debriefing“ auf der 

Terrasse des Café's vor dem Landeplatz mit Blick auf die vielen 

einlandenden Piloten abgeschlossen.  

Am Freitag zeigte der bedeckte Himmel bereits die nahende 

Front. Nach einem Flug von Ahornach ging es erneut auf den 

Speikboden. Der 

Wind hatte 

gedreht, so dass 

die Chance bestand, den Nordstart zu testen. Ein idealer 

Zeitpunkt für die Probe aufs Exempel: Auf steilem, kurzem 

Startplatz bei fast null Wind sicher mit dem Vorwärtsstart in die 

Luft. In sehr ruhiger Luft ging es raus zum Sightseeing Gleitflug 

über Sand in Taufers. 

Abends folgte Entspannung in einer kleinen aber sehr feinen Saunala ds haft i  u sere  Hotel. Für € pro 

Übernachtung war das mehr als man erwarten konnte. Selbst ein flauschiger Bademantel war im 

Wohlfühlpaket dabei. Nicht zu vergessen der bereitgestellte Begrüßungsprosecco auf dem Zimmer :-) Vielen 

Da k a  Alois für’s Su he  u d Reser iere  dieser U terku ft. Der Sa stag orge  e pfi g u s it orde tli h 

Regen. Daher folgte nach einem entspannten Frühstück mit viel Fachsimpeln die Rückreise nach 

Bayern. Insgesamt war somit der Ausflug zwar wettertechnisch etwas schwierig, bot aber für jeden noch 

mindestens einen wunderschönen, mehrstündigen Flug zum Abschluss der Thermiksaison. Und für den 

unerfahrenen Fliegernachwuchs zudem, wie auch schon im letzten Jahr, eine lehrreiche und motivierende 

Erfahrung: "Wenn Du denkst, es geht nichts mehr, kommt von irgendwo ein Blubbern her" (O-Ton Kilian). In 

diesem Sinne viel Spaß beim Groundhandling als Suchtmilderung in den thermikfreien Monaten :-) 

Quelle: http://www.gleitschirmverein-

rennsteig.com/wp-

content/gallery/sammelbecken/runder_regenbogen

_mit_gleitschirm.jpg 

Landebier 

Nordstartplatz 
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Fliegen bis zum Sonnenuntergang  

Am Tag vor Maria Himmelfahrt hatte sich Hermann 

Klarl spontan zu einer Ausfahrt ins Fliegerparadies 

Kössen entschlossen. Er war nicht der einzige. Zwar 

fand sich am Treffpunkt in Regensburg niemand mehr 

ein, doch dafür trafen sich einige GSCler entweder in 

der Fliegerbar oder an der Liftstation. Neben Hermann 

waren noch Detlef, Stefan zum Tandemfliegen sowie 

Antonia und Wolf in Kössen.  

Der Tag war traumhaft: Angenehme Temperaturen, 

nicht zu viele Piloten, dafür zuverlässige Thermik, 

butterweich, Fliegen so lange man wollte. Hermann 

wollte am längsten. Sogar so lange, dass wir ihn am 

Handy anriefen. Wir saßen schon lange beim 

Landebier, die Sonne verabschiedete sich, nur von 

Hermann keine Spur. Als einer der allerletzten landete 

er schließlich ein. Wir saßen noch gemütlich 

beisammen, Hermann fuhr noch am gleichen Tage 

wieder zurück nach Regensburg. Stefan, Wolf und 

Antonia blieben noch und genossen auch am nächsten 

Tag die zuverlässige Thermik in Kössen.  

Insgesamt ist Kössen sehr zu empfehlen. Es geht nicht 

mehr ganz so stark zu wie früher. Auch herrscht am 

unteren Startplatz neben dem Lift zwar reges, aber kein 

aufgeregtes Treiben. Jeder findet einen Platz zum 

Auslegen und zum Starten. Wenn ein Start nicht sofort 

klappt, sind die anderen Piloten fast immer sehr 

hilfsbereit, so dass alle Piloten schnell und sicher in die 

Luft kommen. Akromanöver werden keine mehr 

geflogen, dafür sehr viele Tandemflüge. Die 

Flugregeln werden beim Thermikkreisen, beim 

Hangsoaren und auch bei der Landevolte fast immer 

beachtet, was den Flugbetrieb sehr angenehm macht. 

Preise, Service und Qualität an der Fliegerbar passen, 

auch die Pensionspreise um die 25 Euro pro Person 

sind in Ordnung. Oft sind auch Hersteller vor Ort, wie 

dieses Wochenende Icaro mit vielen Schirmen und 

Gurtzeugen zum Probefliegen.  

Fazit: Kössen ist immer mal wieder eine Fahrt wert. (Antonia) 
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Flo s Flüge: 

Unser Florian Heigenhauser macht immer besonders schöne Bilder, nachfolgend eine kleine Auswahl 

zum schauen und geniessen für die tristen Wintertage. 

Wer es genauer wissen will kann unter den Links am Ende die ganze Auswahl bewundern. 

 

https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/MonsStyriaeAltissimusWalkFlyAm

Grimming?noredirect=1 

https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/NoHomerunGrenteDreieckVersuch1

# 

https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/HomerunHaussteinKaitersbergArber

# 
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/GreifenburgHomerunFAIKreuzeck# 

https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/Hochfellndreieck72013?noredirect=

1 

https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/MonsStyriaeAltissimusWalkFlyAmGrimming?noredirect=1
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/MonsStyriaeAltissimusWalkFlyAmGrimming?noredirect=1
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/NoHomerunGrenteDreieckVersuch1
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/NoHomerunGrenteDreieckVersuch1
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/HomerunHaussteinKaitersbergArber
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/HomerunHaussteinKaitersbergArber
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/GreifenburgHomerunFAIKreuzeck
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/Hochfellndreieck72013?noredirect=1
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/Hochfellndreieck72013?noredirect=1
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/Hochfellndreieck72013?noredirect=1
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/Hochfellndreieck72013?noredirect=1
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/GreifenburgHomerunFAIKreuzeck
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/GreifenburgHomerunFAIKreuzeck
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/GreifenburgHomerunFAIKreuzeck
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/HomerunHaussteinKaitersbergArber
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/HomerunHaussteinKaitersbergArber
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/HomerunHaussteinKaitersbergArber
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/NoHomerunGrenteDreieckVersuch1
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/NoHomerunGrenteDreieckVersuch1
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/NoHomerunGrenteDreieckVersuch1
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/MonsStyriaeAltissimusWalkFlyAmGrimming?noredirect=1
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/MonsStyriaeAltissimusWalkFlyAmGrimming?noredirect=1
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/MonsStyriaeAltissimusWalkFlyAmGrimming?noredirect=1
https://picasaweb.google.com/109247177367226254604/MonsStyriaeAltissimusWalkFlyAmGrimming?noredirect=1
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Lac d` Annecy. 

Von 20. – 22. Juli besuchte ich des Fluggebiet Lac d` Annecy. 

 Annecy liegt ca. 50km südlich von Genf in den französischen Alpen. 

Die beiden Hauptstartplätze Planfait und Montmin sind westlich bis 

nordwestlich ausgerichtet also eher für Flüge am Nachmittag , dann 

aber mit konstantem Talwind aus Annecy und zuverlässiger Thermik. 

Von Planfait aus hat man 400 Höhenmeter zum Landeplatz Peroix – 

Talloire. 

Montmin bietet 800 Höhenmeter nach Doussard, einem riesigen 

Landeplatz an der Südseite des Sees. 

Direkt am See gibt es auch einen großen Campingplatz. Für einen 

reinen Fliegerurlaub ist der Standort Doussard die erste Wahl. Aber 

auch die wunderschöne Altstadt von Annecy ist unbedingt einen 

Besuch wert. 

Die Infrastruktur ist perfekt auf das Gleitschirmfliegen abgestimmt. 

Der Startplatz Montim ist riesengroß. Er unterteilt sich in einen 

Aufbau- und in einen Startbereich und ist komplett mit Kunstrasen 

ausgelegt. Ein Startleiter koordiniert die Starts der vielen 

professionellen Tandems und der Soloflieger. Die Tandemflieger 

haben immer Vorrang, trotzdem kommt es aber nie zu langen 

Wartezeiten. 

Der Landeplatz ist in Doussard, ist wie gesagt riesengroß und steht 

perfekt im Talwind. Es gibt einen großen Kiosk, der für das leibliche 

Wohl sorgt. Fünf verschiedene Anbieter haben Ihre Verkaufsstände für Tandemflüge aufgebaut.  

Zwischen Landeplatz und Startplatz verkehren zur Hauptzeit im 

Halbstundentakt Shuttlebusse. Die Fahrt kostet 6,-€. Die Fahrt it de  
Shuttle hat den Vorteil, dass die Busse durch die Absperrschranke 

direkt bis zum Startplatz fahren. Fährt man mit dem eigenen Auto zum 

Pass, muss man die letzten 100 Höhenmeter zu Fuß laufen, was ganz 

schön schweißtreibend sein kann. 

Das Fluggebiet am Lac d´ Annecy ist kein Gelände für absolute 

Streckenjäger. Es bietet aber entspanntes Genussfliegen in 

überschaubaren Verhältnissen, eine perfekte Infrastruktur und ein 

herrliches Panorama über dem See. 

Während meines Aufenthaltes, waren die Verhältnisse am späten Nachmittag leider immer recht gewittrig, was 

die Flugdauern dann einschränkte 

Eine genauere Beschreibung gibt es auch im Thermik Magazin 06/2011 

 (Hermann) 
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Sommerfest in Kallmünz. 

 

Am 27. Juli fand unser traditionelles Sommerfest in 

Kallmünz statt. 

Es war ein wunderbarer heißer Sommertag, perfekt zum 

Grillen und es gab sogar fliegerische Bedingungen, die 

Christian und Sigi am Nachmittag 

ausgiebig nutzen. 

Gegen 17:00 begannen die 

Aufbauarbeiten, die von Sigi aus der Luft 

überwacht wurden. 

Unser Grillmeister Xaver und sein Sohn 

Simon sorgten wieder mal perfekt für 

unser leibliches Wohl. Bei gegrillten 

Steaks, Bratwürsteln und kühlem Bier 

vom Fass konnten wir dem Abend 

genießen und ausgiebig fachsimpeln. 

Die Beteiligung unserer Mitglieder war 

insgesamt leider zie li h s h a h, es ar ieder al ur der ü li he „harte 
Ker “ ertrete . 

Bei Einbruch der Dämmerung wurde dann schon traditionell das Lagerfeuer 

entzündet, das dann für einen stimmungsvollen Ausklang sorgte. 

Vielen Dank an die fleißigen Helfer, die das Grillfest wieder ermöglicht 

haben, besonders: 

Alois für die perfekte Organisation 

Xaver und Simon für das Grillen und jede 

Menge Equipment 

Karl Heinz für die Bierbänke 

Und Fonse für die Beschaffung des 

Brennholzes 

 

 (Hermann) 
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Abschlussfeier des Ostbayern Cup 

Am 26.10. war der lang geplante und ersehnte Termin für den Abschluss des Ostbayern Cup 2013 

gekommen. Geschätzt waren ca. 70 Flieger aus dem 

gesamten ostbayerischen Raum gekommen um die Besten 

der Besten aus der 2013er Wertung zu ehren.  

Wir vom GSC Ratisbona waren zum Ersten Mal der 

ausrichtende Verein und sponserten 50l Bier und die dazu 

passenden Brezen. Das älteste Wirtshaus der Welt beim 

Röhrl in Eilsbrunn bot  die passende Location, sowie eine 

feine Speisekarte.  

Der vom GSC engagierte DJ Vulkan ( 

http://www.christian.hanika.de )sorgte mit viel Feingefühl 

für die perfekte musikalische Umrahmung. 

Als ausrichtender Verein konnten wir bei unseren 

ostbayerischen Nachbarn einen guten Eindruck 

hinterlassen. 

 

Mit etwas Verspätung konnte Alois um 20:00 die anwesenden Gäste 

begrüßenden und den offiziellen Teil eröffnen.  

 

 

Anschließend übernahm Jonas Huber die weitere 

Moderation. 

 Jonas stellt kurz die Ergebnisse der nachmittags 

vorangegangenen Vorstandsrunde mit Neuwahlen vor.  

Schwerpunkte waren: 

Auswertung erfolgt nun über den DHV-XC Server.  

Personelle Veränderungen beim Kassenwart und Schriftführer. 

Genauere Infos sind in den nächsten Tagen auf der Homepage http://www.ostbayerncup.de 

nachzulesen 

 

Dann kam Jonas zum eigentlichen Höhepunkt der 

OBC Feier. Er stellte die Ergebnisse der verschieden 

Wertungen vor. Die jeweils 3 Erstplatzierten jeder 

Kategorie wurden mit Pokalen und Urkunden 

geehrt. 

 

O zapft is 

http://www.christian.hanika.de/
http://www.ostbayerncup.de/
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Im Anschluss an den offiziellen Teil blieb noch genügend Zeit zum Fachsimpeln und für ausführliche 

Diskussionen rund ums Fliegen. 

Gegen 1:30 Uhr lösten sich dann auch die letzten Runden auf und gingen zufrieden nach Hause. 

 

Einen besonderen Dank an alle anwesenden Mitglieder und Helfer und  vor allem an Alois für 

hervorragende Organisation. 

 

 

 

 (Text und Bilder: Hermann) 

  

Die Drachenflieger Die Gleitschirmflieger 

So sehen Sieger aus! 
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Organisatorisches: 

unbedingt vormerken! 

Sa. 16.11. ab 10:00 Uhr  findet die Jährliche Reinigungsaktion unserer Fluggebiete statt.  

Wir werden in zwei Teams arbeiten. Team 1 in Kallmünz unter Leitung von Alois. Team 2 unter Leitung von 

Christian in Winzer.  

Bitte beteiligt Euch zahlreich, damit wir unsere Start- und Landeplätze in einem ordentlichen Zustand halten 

können. 

Am Abend findet dann ab 19:00 Uhr im Einhorn die Saisonabschlussfeier mit den Siegerehrungen der 

Vereinsmeister statt. Für die freiwilligen Helfer der Reinigungsaktion gibt es wie immer Getränkemarken als 

kleines Dankeschön. 

 

Einladung zur nächsten Jahreshauptversammlung am 14.02.2014. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahrestagung des DHV. 

Die Jahrestagung wird einmal im Jahr einberufen. Rede- und stimmberechtigt sind nur die Delegierten, die 

vorab auf den Regionalversammlungen gewählt werden.  

Die Jahrestagung 2013 findet am 23.11. im Tagungszentrum Furth im Wald,  

Chambaue 1, 93437 Furth im Wald statt.  

Beginn 13:00 Uhr.  

Der DHV-XC Sportlertag 2013 findet am 24.11. im Tagungszentrum Furth im Wald,  

Chambaue 1, 93437 Furth im Wald statt.  

Beginn 10:00 Uhr. 

Es gibt viele interessante Beiträge, die Teilnahme ist deshalb sehr zu empfehlen. 

Wer Interesse hat, bitte bei mir oder einem Vorstandskollegen melden damit wir evtl. Fahrgemeinschaften 

organisieren können. 

 

Hiermit lädt die Vorstandschaft alle Mitglieder des  

Gleitchirmclubs Ratisbona e.V. zur Jahreshauptversammlung 2014 ein. 

Termin: Freitag 14.02.2014 

Beginn 20:00 Uhr 

Ort: Vereinslokal Einhorn, Badstraße 54, 93047 Regensburg (oberer Wöhrd) 

Tagesordnung:   Bericht des Vorstandes 

   Bericht der Rechnungsprüfer 

   Entlastung der Vorstandschaft 

   Beschlussfassung über vorliegende Anträge 

Schriftliche Anträge der Mitglieder für die Jahreshauptversammlung müssen 

satzungsgemäß bis zum 06.02.2014 bei der Vorstandschaft eingegangen sein. 

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme. 

http://www.dhv.de/web/verband/dhv-versammlungen/regionalversammlungen/rv-2013/
http://www.tagungszentrum-furth.de/
http://www.tagungszentrum-furth.de/
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Beitragseinzug 2014 

Ab 2014 wird das bisherige Lastschriftverfahren auf das SEPA-Basislastschriftverfahren umgestellt. Im 

Zuge der Umstellung wird auch die bisherige Kontonummer auf die International Bank Account 

Number (IBAN) abgeändert.Der Bank Identifer Code (BIC) wird als internationale Bankleitzahl 

verwendet. 

Die bereits erteilte Einzugsermächtigung kann dabei als SEPA-Lastschriftmandat weitergenutzt 

werden. Das Mandat wird durch die unten genannte Gläubiger-Identifikationsnummer gekennzeichnet. 

Die Umstellung erfolgt durch den Verein. Ihr braucht nichts zu unternehmen. 

Die erste Beitragsabbuchung mit dem SEPA-Verfahren findet im Januar 2014 statt. 

Daten des GSC Ratisbona e.V.: 

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE45ZZZ00000137190 

Mandatsreferenznummer ist die jeweilige Mitgliedsnummer 

IBAN: DE 10 7509 0000 0000 6 130 37 

BIC: GENODEF 1R01 

 

Grüße von Stefan Landfried 

Antonia hat in Bassano zufällig unserer früheres Vereinsmitglied Stefan Landfried getroffen und hat uns 

folgende Nachricht geschickt. 

habe zufällig in Bassano unser ehemaliges Vereinsmitglied Stefan  

Landfried kennengelernt. Es war ein sehr nettes Gespräch und er lässt  

alle recht herzlich grüßen. Er lebt in Kanada in wilder Natur, bietet  

Kanutouren, Fischen etc. an: http://tagish-cabins.com/ 

Fliegen tut er auch noch sehr gerne. Wenn wir mal einen "großen"  

Vereinsausflug planen, sind wir ihm jederzeit willkommene Gäste. -ohne  

gewinnabsichten- Allerdings empfiehlt er dann nicht Kanada, sondern Mexiko. 

Antonia 

 

Infoversand 2014 

Ab 2014 werde ich die Infos nur noch papierlos verteilen. Mitglieder, von denen  keine email Adresse vorliegt, 

erhalten nur noch eine Postkarte mit dem Link zum Info auf unserer Homepage Sollte jemand das GSC Info 

neben der elektronischen Form explizit auch noch in Papierform benötigen, weil z.B kein Internetzugang zur 

Verfügung steht, so bitte ich um eine kurze Mitteilung an  

Hermann Klarl 

Hochweg 6 

93107 Thalmassing 

Mail: hermann.klarl@online.de 

Tel.: 015112248711 

 

Danke ! 

an alle Autoren, Christoph, Kilian, Antonia, Christian, Robert für die Mithilfe bei der Erstellung des Infos. 

http://tagish-cabins.com/
mailto:hermann.klarl@online.de

